
                               

Sekundarschule Nümbrecht 

Die Sekundarschule ist eine neue weiterführende Schule für die Klassen 5 bis 10 im 
Schulzentrum Nümbrecht. Sie ist eine kleine Gesamtschule der Sekundarstufe 1 und sie ist 
eine Ganztagsschule. 

Mit dem Start ins Schuljahr 2012/13 werden am 22. August 2012  drei Lerngruppen Klasse 5 
mit dem Unterricht in der neuen Schule beginnen. 

Alle Kinder können unabhängig von ihrer Grundschulempfehlung in die 
Sekundarschule aufgenommen werden.  

So wie in der Grundschule lernen die Kinder in den Klassen 5 bis 10 gemeinsam in 
Gruppen von 25 Schülerinnen und Schülern. Der Unterricht ist so gestaltet, dass jedes 
Kind individuell gefordert und gefördert wird. Das miteinander und  voneinander Lernen in einer 
Gemeinschaft, in der Werte und Regeln sowie Verantwortung für sich und die Gruppe eine 
besondere Bedeutung haben, ist ein weiteres Prinzip des Unterrichts. Neben dem gemeinsamen 
Lernen in der Klassengemeinschaft bietet die Sekundarschule  Förder- und Talentkurse, 
Arbeitsgemeinschaften mit besonderen Schwerpunkten wie Naturwissenschaften und Technik, 
Sprachen, Sport und Gestaltung.  

Die zweite Fremdsprache kann ab Klasse 6 gewählt werden. Wie im Gymnasium und in der 
Gesamtschule gibt es ab Klasse 8 ein weiteres Fremdsprachenangebot. 

Eine besondere Bedeutung hat das Programm der Berufsorientierung, das sich an den 
erfolgreichen Konzepten der Haupt- und Realschule orientiert. 

Um diese Vielfalt und Individualisierung sowie das gute Miteinander im Unterricht zu 
gewährleisten, haben alle Klassen 2 Klassenlehrerinnen/Klassenlehrer. Sie sind mit vielen 
Stunden in ihren Klassen und viele Unterrichtsphasen können mit zwei Lehrkräften in den 
Klassen gestaltet werden. 

Das Kollegium der Sekundarschule arbeitet in Jahrgangsteams und  besteht aus Lehrerinnen 
und Lehrern der Sekundarstufe 1 – Hauptschule, Realschule, Gesamtschule, Gymnasium 
(Sek. 1 und 2) – der Sonderpädagogik sowie Fachkräften der Schulsozialpädagogik.  

Das Unterrichtsprogramm sowie der Stundenplan orientieren sich an dem Programm einer 
Gesamtschule. Der Unterrichtstag wird in Einheiten von 60 Minuten geplant. Der Ganztag ist so 
gestaltet, dass fachliches Lernen, Bewegung, Pausen und Versorgung, eigenverantwortliches 
und gemeinsames Lernen sowie Kurse und AGs in einem gesunden Rhythmus wechseln. 

Diese neue Schule ermöglicht allen Schülerinnen und Schülern alle Bildungsgänge der 
Sekundarstufe 1 – Hauptschule, Realschule, Gymnasium.                                                    
Alle Schulabschlüsse der Sekundarstufe 1 können erreicht werden. Am Ende der Klasse 
10 finden die zentralen Abschlussprüfungen des Landes NRW statt. 

Mit dem Schulabschluss nach Klasse 10 wechseln die Schülerinnen und Schüler  

 in eine berufliche Ausbildung oder 
 in einen beruflichen Bildungsgang des Berufskollegs oder 
 in die Einführungsphase der Oberstufe im Homburgischen Gymnasium, um in drei 

Schuljahren das Abitur zu erreichen – der G9-Weg zum Abitur. 

Die Sekundarschule und das Homburgische Gymnasium arbeiten eng zusammen.                
Die Unterrichts- und Pausenzeiten sind gleich, die Mittagspausen werden gemeinsam gestaltet 
und es finden gemeinsame Projekte statt.  


